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KLAR! MÜHLVIERTLER ALM

Temperaturunterschied 2-4°C
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KLAR!ENTWICKLUNG JÄHRLICHER TEMPERATUR 
IM MITTEL FÜR MÜHLVIERTLER ALM 
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 Trinkwasser und 

Regenwassermanagement

 Gesunde und klimafitte Gemeinde

 Kühle Wege

 Klimafitter Garten

 Vegetation im Wandel

 Klimafitter Wald

 Klimafitter Boden

 Klimafit Bauen und Sanieren

 Katastrophencheck

 Öffentlichkeitsarbeit 

SCHWERPUNKTE KLAR! MÜHLVIERTLER ALM
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VERTEILUNG KLAR! SAATGUTMISCHUNG

 Erstellung KLAR! Saatgutmischung 

„Mühlvierter Bauerngarten“

 Zusammenarbeit mit Mühlviertler Alm 

Imker und Umweltausschuss 

Königswiesen

 Verteilung in Bildungseinrichtungen

Fotowettbewerb folgt!
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START KLIMAFITTER GARTEN

 Erstellung Klar! Saatgut

 Verteilung Klar! Saatgutmischungen

 Vortrag Klimafitter Garten

 Exkursion – Schwerpunkt Permakultur

 Workshopreihe Klimafitter Garten



KLIMAWANDEL-ANPASSUNGS
MODELLREGION (KLAR!)

KLAR!

KLAR! MÜHLVIERTLER ALM

Temperaturunterschied 2-4°C

KLAR! Ansprechperson

Susanne Moser
+43 664 1625 524
susanne.moser@energiebezirk.at
www.energiebezirk.at



Klimafitter 

Garten
Lukas Schützenhofer

und Gärtnerei Schützenhofer

10.04.2024 KLAR Vortrag in Königswiesen





Der wahrscheinlich artenreichste Bauernhof in Oberösterreich

www.artenhof.at 

http://www.artenhof.at/






Der wahrscheinlich artenreichste Bauernhof in Oberösterreich

• Artenhof-Safari: info@artenhof.at 

• Gruppenführung 1-2 h, 

• freiwillige Spende für Verein zur Förderung der heimischen Artenvielfalt

• Nisthilfenbau als Ferienpassaktion

• www.artenhof.at 

mailto:info@artenhof.at
http://www.artenhof.at/


Der wahrscheinlich artenreichste Bauernhof in Oberösterreich

• Heilziest, Braunwurz, Wasserdost, Mädesüß, Wilde Karde,…

• Fokus auf Wildbienen

• Elsbeere, seltene Wildrosenarten, seltene Weidenarten,…

• Salweide, Kreuzdorn, Schlehdorn,… - Schmetterlinge

• 7 Teiche: Gelbbauchunke, Wasserfrösche, Libellenarten, 

• Bach

• Verschiedene Heckentypen: essbare Hecke, pflegeleichte Hecke,…

• Essbarer Waldgarten, essbare Wildpflanzen

• Totholz

• Feuchtwiesen, Trockenwiesen, Streuobstwiesen

• Bio-Felder (Nektar, mehr Insekten,…)

• „Urwald“, Auwald, Hangwald

• Artenvielfältige Waldbewirtschaftung

• Kleinräumige gezielte Förderung von heimischen Arten

• Nisthilfen, Wassertränken, Wasserspeicher, Aufbäumen gegen Dürre,…

• Ausreichend Wasser ist nötig! 



Ist der Bauerngarten noch zu 
retten? 

Herausforderungen:

• Zeitaufwand

• Nicht leicht automatisierbar

• Mehr oder weniger billiges Gemüse aus 
Supermarkt



Ziele

1. Natürliche zusammenhänge verstehen

2. Neue Ideen mitnehmen

3. praktische Handlungsempfehlungen 
mitnehmen





Kein Wasser – kein Leben 



• Wie können die Pflanzen im Garten trotz 
Dürre und Extremwetter überleben und stabil 
Lebensmittel produzieren? 









Grafik: Histalp Österreich Jahresbericht 2023 – Geosphere Austria





Jahresmitteltemperatur OÖ:
7-8°C und dazu kommen + 1,5°C!
„Die Lufttemperatur beträgt über die Jahre 1981 bis 2010 sowie die Fläche 
Oberösterreichs gemittelt 7,6 Grad Celsius. In den dicht besiedelten 
außeralpinen Niederungen des Landes, ebenso wie in den Tälern von Enns und 
Traun, liegt sie meist bei 9 Grad Celsius. Am wärmsten ist es dabei in der Linzer 
Innenstadt mit knapp unter 10 Grad Celsius. In den Mittelgebirgslandschaften 
des oberen Mühlviertels, des Sauwalds und des Hausrucks ist eine 
Jahresmitteltemperatur von etwa 7 Grad Celsius zu erwarten.“ 

Quelle: https://www.land-oberoesterreich.gv.at/18479.htm 

https://www.land-oberoesterreich.gv.at/18479.htm










Wie können wir Dürre und 
Hochwasser gleichzeitig 

vorbeugen?

















Ab wann gießt ihr eure Pflanzen?



• Erst gießen, wenn Pflanzen um z.B. 07:00Uhr 
in der Früh die Blätter hängen lassen.

• Wenn bei Hitze z.B. um 15:00Uhr die Blätter 
hängen, ist es normal





„Offener Boden 
ist wie 

eine Wunde“



„Offener Boden ist wie eine 
Wunde“

• Bodenbedeckung: Lebende Pflanzen oder 
Mulch-Schicht

• für Erosionsschutz, Verdunstungsschutz, 
Bodenlebewesen (Boden kann dadurch 
Wasser besser aufnehmen)

• Mulchen, aber nicht gießen! 

• Mulchen + Gießen = Schnecken



Welche Dürre/Hitze-Resistente 
Pflanzen habt ihr angepflanzt?























z.B.: 
Wasser zurückhalten, 
Landschaft kühlen und 
Grundwasser nachfüllen



Natürlich 
kann man 

es so 
machen… 



…aber es kann auch von selbst 
funktionieren:



Regenwasser kann 

versichkern ohne 

Hochwasser zu fördern 

und Boden dient als 

Wasserspeicher für 

Dürre.





Vorbeugung gegen 

Hochwasser und Dürre, 

Grundwasserbildung, 

Landschaft gekühlt und 

die heimische 

Artenvielfalt gefördert:  



Kostengünstige Hochwasser und Dürre Anpassung:



Feld-Drainage „angezapft“:





Weitere umgesetzte Maßnahmen:

• 3 schnell nachmachbare Maßnahmen um 0€

• 4 Maßnahmen die Regenwasser speichern 
und Staunässe vorbeugen

• 5 Maßnahmen die den Grundwasserspiegel 
erhöhen und Hochwasser vorbeugen

• 4 relativ kostengünstige aber effektive Ideen, 
die gleichzeitig Dürre, Hochwasser und 
Erosion vorbeugen



essbarer Waldgarten







Bäume sind:

• „Stehendes Wasser“ (lokal)

• „Schweißdrüsen der Erde“ (lokal)

• Erosionsschutz (lokal)

• Schattenspender (lokal)

• Regenmacher (überregional)

• …





Weitere Arten im essbaren 
Waldgarten

• Maroni

• Indianerbanane

• Sanddorn

• Maibeere

• Brombeeren

• Äpfel

• Mandeln

• …



Wasserhaltegräben

• Z.B. Tansania 







• Umgesetzt. Waldgarten, Runsen, Teich bei Trafo, 
Drainagen Teich, kleine Dämme, Folienteich, Wasser 
bei Hecke am Hangfeld oben halten, keine 
Regenrinne, …

• Größere Ideen: 
Kanal anzapfen und Wald/Wiesen/(Felder!?) fluten, 
Mehrjährige Getreide z.B. Roggen, verringerte 
Bodenbearbeitung und dadurch potenziell bessere 
Wasseraufnahme, Mulchen z.B. auf Kartoffelfeld mit 
Ladewagen? Ausgebracht?!, Agri-PV, …

• Was denkt ihr dazu? Weitere Ideen? 











Ist der Bauerngarten zu retten? 
 

Stärken:
• Frisches Gemüse/Obst/Beeren: viele Vitamine

• Essbare Wildpflanzen für weniger Arbeit und 
noch mehr Vitamine; 

• etwas pflücken statt extra Einkaufen fahren

• Kühles Mikroklima um Haus

• Schön gestaltbar

• Windschutz, Schatten,…

• Was fällt euch noch ein? 



Ziele erreicht?

1. Natürliche zusammenhänge verstehen

2. Neue Ideen mitnehmen

3. praktische Handlungsempfehlungen 
mitnehmen



Der wahrscheinlich artenreichste Bauernhof in Oberösterreich

• Artenhof-Safari und Vorträge gegen freiwillige Spende

• Gruppenführung 1-2 h, 

• freiwillige Spende für Verein zur Förderung der heimischen Artenvielfalt

• Nisthilfenbau:

• Ferienpassaktion:

• www.artenhof.at 

http://www.artenhof.at/
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